
Die Universität Basel nimmt Abschied von

Prof. Dr. Karl Pestalozzi
Professor für Neuere deutsche Literaturwissenschaft

der am 31. Juli im Alter von 94 Jahren verstorben ist.

Karl Pestalozzi war von 1990 bis 1992 Rektor der Universität
Basel. Als Dekan stand er von 1975 bis 1976 der Philosophisch-
Historischen Fakultät vor und war über einen längeren Zeitraum
Vorsteher des Deutschen Seminars.

Seine Forschung fokussierte auf den Zeitraum des frühen
18. Jahrhunderts bis zur Gegenwart. Obwohl Karl Pestalozzi eine
internationale Bekanntheit alsWissenschaftler geniessen durfte,
engagierte er sich mit Leidenschaft an unserer Alma Mater – als
begnadeter Hochschullehrer und als anregender Kollege. Karl
Pestalozzis Vorlesungen waren legendär, eine ganze Generation
von Basler Germanistinnen und Germanisten durften von seinem
Wirken profitieren.

Karl Pestalozzi hat sich mitWeitsicht und Stetigkeit für die
Wissenschaftskultur Basels eingesetzt und in seinem Rektorat
von 1990 bis 1992 massgeblicheWeichen zur Erweiterung der
universitärenTrägerschaft durch den Kanton Basel-Landschaft
gestellt. Gross war sein Engagement für unsere Alma Mater
auch nach seiner Emeritierung: Als Gründungsmitglied hat er die
Ombudsstelle der Universität Basel geprägt und jahrelang geleitet.

Die Universität Basel und das Deutsche Seminar verlieren einen
grossen Kollegen und werden ihn im ehrenden Angedenken
bewahren.

Andrea Schenker-Wicki Lena Rohrbach
Rektorin Vorsteherin Departement

Sprach- und Literaturwissenschaften

Die Gedenkfeier findet am Dienstag, 22. August 2023,
um 14 Uhr in der Peterskirche Basel statt.


